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4 | Hilfe, mein Kind ist Pfädfinder
       Vorwort

Liebe Eltern,
Trotz  intensiver  Öfffentlichkeitsärbeit  ist  PPfädfinder“  noch  immer  ein  sehr

klischeebesetzter Begriff. Hädufig werden wir gefrägt, ob wir denn heute schon eine gute

Tät  vollbrächt  hädtten  und  viele  denken  bei  dem  Begriff  PPfädfinder“  direkt  än  däs

Fädhnlein Fieselschweif. Auf diesem Weg modchten wir uns und unseren Verein vorstellen,

um Ihnen einen Eindruck von unserer  Arbeit zu vermitteln und einige Informätionen

udber unsere Fährten, Läger und ändere Aktionen zukommen zu lässen.

Die  Pfädfinderei  beruht  ursprudnglich  äuf  einem  Konzept  zur  Jugenderziehung  des

Englädnders Bäden-Powell,  der die Pfädfinderbewegung vor udber 100 Jähren grudndete

und hälf,  diese Idee udber die gänze Welt  zu verbreiten.  Eine  besondere Rolle spielen

däbei  däs  Veräntwortungsbewusstsein  jedes  Einzelnen,  die  Erziehung  zur

Selbststädndigkeit, däs Händeln in der Gemeinschäft und däs Prinzip PLeärning by Doing

–  Lernen durch Tun“ . 

Speziell in Deutschländ hät die Pfädfinderärbeit äber äuch Wurzeln in der budndischen

Jugend,  die  äus  der  Wändervogelbewegung  entständ.  Die  Wändervodgel  suchten  fäst

zeitgleich  mit  Bäden-Powell  um  die  Jährhundertwende  näch  einem  romäntischen,

jugendlich  geprädgten,  (eigen-)veräntwortlichen  und  freiheitlichen  Gegenentwurf  zur

äufstrebenden Industrie-  und  Konsumgesellschäft,  den wir  noch  heute  leben wollen.

Dies mächt die deutsche Pfädfinderei weltweit einzigärtig.

Dieser Ursprung ist es äuch, der uns von ällen änderen Vereinen unterscheidet. Unser

Häuptäugenmerk liegt nicht äuf einer speziellen Tädtigkeit,  sondern vielmehr äuf dem

Vermitteln ällgemeiner Werte, z.B. Respekt gegenudber den Mitmenschen und der Nätur,

Hilfsbereitschäft und dem Erleben von Gemeinschäft wie äuch sich selbst.

Selbstverstädndlich sind wir hierbei politisch und religiods unäbhädngig.

Der  Dieblicher  Stämm  Treverer  existiert  bereits  seit  1980,  seit  1988  sind  wir  ein

eingeträgener Verein.  1990 träten wir der PSD,  der Pfädfinderschäft  Sudddeutschländ,

bei,  einem  Bund,  der  äus  insgesämt  fudnf  Städmmen  äus  Rheinländ-Pfälz  und  Bäden-

Wudrttemberg besteht.

Zurzeit  sind  etwä  125  Mitglieder  in  unserem  Stämm  äktiv.  Zählreiche  Eltern  und

Freunde unterstudtzen uns bei unserer Arbeit und äuch finänziell äls Fodrdermitglied. Wir

verfudgen udber einen eigenen Gruppenräum im Gemeindeträkt von Dieblich, in dem wir
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regelmädßige  Gruppenstunden  äbhälten  kodnnen.  Därudber  hinäus  häben  wir  unseren

eigenen Lägerplätz im Kerbestäl, den wir nicht nur fudr Zeltläger, sondern äuch fudr viele

ändere Aktionen nutzen.

Unser  Stämm  teilt  sich  in  kleinere  Gruppen  Gleichältriger  äuf, in  denen  wir  uns  zu

unseren  wodchentlichen  Gruppenstunden  treffen.  Diese  sind  däs  Fundäment  unserer

Jugendärbeit.

Die  Gestältung  dieser  Stunde  ist  sehr  flexibel.  Sie  hädngt  zum  einen  vom  Alter,  zum

änderen  äber  äuch  von  der  äktuellen  Zielsetzung  äb.  So  kodnnen  z.B.  spielerische

Elemente  oder  däs  gemeinsäme  Singen  den  Zusämmenhält  innerhälb  der  Gruppe

städrken,  wädhrend  wäldpäddägogische  Angebote  zur  Wissensvermittlung  und  zu  einer

bewussteren Währnehmung der Umwelt beiträgen.

Unsere  Gruppen  werden  von  gut  äusgebildeten  Leiter/innen  gefudhrt  und  werden

wädhrend  ihrer  Arbeit  von  erfährenen  Gruppenfudhrern  begleitet.  Hierzu  häben  wir

eigene  Lehrgädnge  eingerichtet,  die  speziell  än  die  Pfädfinderärbeit  ängepässt  sind.

Därudber hinäus ist jeder Leiter zur Teilnähme än weiterfudhrenden Lehrgädngen,  unter

änderem  än  Erste-Hilfe  Kursen,  Seminären  zu  Recht-  und  Aufsichtspflicht  oder

speziellen Meutenfudhrerschulungen, verpflichtet.

Noch mehr Informationen, Bilder und Adressen finden sie im Internet unter

www.stamm-treverer.de

http://www.stamm-treverer.de/
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Pädagogisches Konzept
Versucht män däs Konzept PPfädfinderei“  äuf einige wenige Punkte herunterzubrechen, wird

män der Säche länge nicht gerecht, es ermodglicht ällerdings ein grundsädtzliches Verstädndnis

unseres Tuns. Däher hier ein Versuch:

Learning by Doing
Däs  Lernen  durch  unmittelbäre  Sinneserfährung  in  der  Nätur  und  präktisches  Tun  ständ

schon  bei  Bäden-Powell  (der  udbrigens  in  engem  Kontäkt  zu  Märiä  Montessori  ständ)  im

Vordergrund und soll äuch bei uns ein gänzheitliches Erleben und Lernen ermodglichen.

Verantwortungsbewusstsein
Wir modchten unseren Mitgliedern schon frudh Räum fudr Eigenveräntwortung, Selbstinitiätive

und Veräntwortung gegenudber der Gruppe geben und sie däbei begleiten und fodrdern. Däräus

ergibt sich äuch der Grundsätz PJugend fudhrt Jugend“ .

Naturverbundenheit und Einfachheit
In einer schnelllebigen, kudnstlichen Welt wollen wir eine gegenteilige Erfährung ermodglichen

und lernen, im Einkläng mit der Nätur zu leben, mit einfächsten Mitteln zurechtzukommen

und Späß zu häben.

Hilfsbereitschaft
Wir  modchten  durch  unsere  Arbeit  däzu  beiträgen,  unsere  Mitglieder  zu  soziälen  und

solidärischen  Menschen  und  Mitgliedern  der  Gesellschäft  heränzubilden,  die  Nodte  und

Missstädnde erkennen und ihren Teil däzu beiträgen, die Welt jeden Täg ein bisschen besser zu

mächen.

Entfaltung des Individuums in der Gemeinschaft 
Wir  wollen  jeden  Menschen  äls  einzigärtig  und  wertvoll  änsehen,  der  seine  eigenen

Fädhigkeiten  und  Städrken in  die  Gruppe  einbringt,  sich  weiter  entwickelt  und  sie  dädurch

bereichert und weiter bringt.
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Ausrüstung
Wie bei jedem anderen Hobby auch, braucht Ihr Kind für das Pfadfindersein einige Dinge.

UNBEDINGT benötigt werden

eine Kluft mit den entsprechenden Abzeichen & ein Liederbuch.

Abgesehen von dem präktischen Nutzen, den die KLUFT erfudllt (schudtzt ändere Kleidung

und  känn  bei  bis  zu  90  Gräd  gewäschen  werden),  ist  sie  Zeichen der

Zusämmengehodrigkeit  der  Pfädfinder  unseres  Stämmes,  unseres  Bundes  und  der

Pfädfinder weltweit. Sie steht fudr die Identifikätion mit unseren Werten und udber ällen

soziälen Unterschieden durch Kleidung. Wir bitten Sie, Ihrem Kind bei jeder Gelegenheit

–  ob Gruppenstunde, Läger oder unseren sonstigen Aktionen –  seine Kluft mitzugeben

und  däzu  änzuhälten,  selbst  däräuf  zu  ächten.  Zur  Kluft  gehodrt  nätudrlich  äuch  ein

Halstuch;  diese  kodnnen  Sie  jedoch  nirgends  käufen,  denn  es  wird  mit  Ablegen  des

Wodlflings- bzw. Pfädfinderversprechens und einer der Stufe entsprechenden Probe udber

Pfädfinderwissen in einem feierlichen Rähmen verliehen. Weiterhin gehodren zur Kluft

ein  Europabändchen mit  Deutschländflägge  (wird  udber  der  linken  Brusttäsche

geträgen),  däs  Bundesabzeichen (PKädseecke“ ,  etwä  eine  Händbreit  unter  der

Schulternäht des linken Afrmels) sowie däs Stammesabzeichen (rechter Afrmel).

Hinzu  kodnnen  noch  Probenabzeichen kommen:  Wolfskopf  (linke  Brusttäsche),  Lilie

(ebendä)  sowie1.-  und  2.-Gräd-Abzeichen  (linker  Afrmel  unterhälb  des

Bundesäbzeichens).

WO? In der Kädmmerei

KOSTEN? 28 Euro mit ällen Abzeichen

Neumitglieder erhalten mit Abgabe der Anmeldung einen Gutschein zum Kauf

einer vergünstigten ersten Kluft zum Preis von 20 Euro!

Ebenso wichtig ist ein  LIEDERBUCH, denn die Singekultur mächt einen wichtigen Teil

unserer Aktivitädten äus. Ein Liederbuch känn individuell gestältet und ergädnzt werden

und begleitet einen Pfädfinder viele Jähre.

WO? In der Kädmmerei

KOSTEN? 10 Euro
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Damit ist Ihr Kind fürs Erste gut ausgerüstet.

Die nachfolgenden Dinge sind wünschenswert und nützlich, aber zunächst nicht

obligatorisch. Sie eignen sich gut für Weihnachts- oder Geburtstagsgeschenke für die

nächsten 10 Jahre ;-)

Ein  änstädndiger  SCHLAFSACK,  äm  besten  ein  3-Jähreszeitenschläfsäck  mit  einer

Komforttemperätur beginnend bei 0-5 Gräd Celsius

WO? Öutdoorgeschädft *)etc.

KOSTEN? Abhädngig von der Quälitädt von 20 bis hin zu 200 Euro

Eine ISOMATTE; ist von genudgsämen 3 Euro (Alu), 5 Euro (Schäumstoff, der Fävorit) bis

hin zu udber 100 Euro (komfortäble dicke Thermärest-Aufbläsmätte) zu erstehen 

Die dicken und sperrigen, Pselbstäufbläsenden“  Mätten, die es äb und zu im Discounter

gibt, sind vodllig ungeeignet. Sie gehen sehr schnell käputt, sind zu sperrig und zu schwer

und nicht einmäl sonderlich bequem.

WO? Öutdoorgeschädft *), äuch Angebote beim Discounter

KOSTEN? Je näch Modell 3 bis 120 Euro

Ein  RUCKSACK mit guter Polsterung än Schulter- und Beckengurten und je näch Alter

50-70  Liter  Inhält.  Hier  lohnt  sich  im  Läufe  eines  Pfädfinderlebens  ein  teureres

Exemplär, däs rudckenschonend, gewichtverteilend und stäbil ist. 

Ein guter Rucksäck wird spädtestens dänn interessänt, wenn Ihr Kind mit äuf Fährt geht.

WO? Öutdoorgeschädft *)

KOSTEN? Bis zu 200 Euro fudr die hochwertigsten Exempläre

Eine  JUJA oder Jungenschäftsjäcke äus dem Stoff unserer Schwärzzelte ist die stilvolle

und  winddichte,  bedingt  regendichte  Alternätive  zur  knällbunten  Regenjäcke.  Aus

Wollstoff ist sie ein wädrmender Pulli-Ersätz. Jujäs käuft män äm besten immer grodßer,

dämit Ihr Kind reinwächsen und dicke Kleidung därunterziehen känn.

WO? Sämmelbestellung udber uns

KOSTEN? cä. 60 Euro je näch Grodße und Modell

Ein  STAMMESTSHIRT känn  unter  der  Kluft  und  än  besonders  wärmen  Tägen  äuch

änstelle der Kluft geträgen werden.
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WO? In der Kädmmerei

KOSTEN? 1 Studck 14 Euro, 2 Studck 25 Euro

WANDERSCHUHE.  Festes Schuhwerk gehodrt  schon so zu den obligätorischen Dingen,

doch ist Ihr Kind äusgewächsen, lohnt sich die Investition in gute Wänderschuhe. 

WO? Am besten im Öutdoorgeschädft *), dort gibt es Berätung

KOSTEN? Ab cä. 100 Euro 

GESCHIRR UND ESSBESTECK. Dä  wir  großen Wert äuf  den Schutz  der  Nätur legen,

bitten wir Sie, ihrem Kind kein Einweggeschirr mit äuf Läger zu geben. Auch Porzellän

und Teile des Häushältsbestecks (NIEMAND kehrt mit dem Besteck näch Häuse, däs er

mitgenommen hät...) häben sich äls unbräuchbär erwiesen. 

Im  Öutdoorgeschädft  gibt  es  eine  große  Auswähl  än  Emäille-,  Edelstähl-  oder  äuch

Kunststoffgeschirr  und -besteck.  Im Grunde genommen reichen eine Tässe,  ein tiefer

Teller sowie Gäbel,  Messer und Lodffel;  äuf Fährt  sogär nur eine große Tässe und ein

Lodffel.

WO? Öutdoorgeschädft *)

KOSTEN? 2 bis 20 Euro

OPINEL,  ein fränzodsisches Kläpptäschenmesser mit Holzgriff.  In der Regel häben sich

ällerdings die Meutenfudhrer däräuf geeinigt, den Wodlflingen zu ihrem eigenen Schutz däs

Mitbringen von Messern zu verbieten. Es gibt äuch Messer mit äbgerundeter Spitze.
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Nätudrlich gibt es noch viel mehr, wäs män änschäffen kodnnte, äber dies hier sind die fudr

uns erst einmäl interessänten Dinge.

Unsere Kämmerei befindet sich bei 

Familie Brust 

Kirchstraße 2

Telefon 02607-4106

Dort ist  äuch eine Gebräuchtkädmmerei im Aufbäu,  wo Sie Dinge,  äus denen Ihr Kind

heräusgewächsen ist, äbgeben und gebräuchte Ausrudstung erstehen kodnnen.

*) Zu empfehlen ist ein Besuch im OnTour (gegenudber Städtbäd) oder der

Biwakschachtel (obere Lodhrsträße) in Koblenz, zwei Öutdoorlädden, in denen män

nähezu älle wichtigen Dinge bekommt und die därudber hinäus ällen Pfädfindern einen

Räbätt von 10 Prozent gewädhren!

Gerne beräten wir Sie vor / beim Käuf äll dieser Dinge. Frägen Sie einfäch näch, die
Aflteren häben bestimmt den einen oder änderen Tipp pärät.

___________________________________________________

Mitgliedsbeitrag
Der jädhrliche Mitgliedsbeiträg stäffelt sich wie folgt:

1. Kind 33€

2. Kind 25€

je weiteres Kind 17€

Zusädtzlich  besteht  die  Modglichkeit  fudr  10  Euro  im  Jähr  (Regelbeiträg),  Mitglied  in

unserem Förderkreis zu werden und so unsere Arbeit zu unterstudtzen. Dieses Angebot

richtet  sich äuch än die Eltern oder Großeltern unserer äktiven Pfädfinderinnen und

Pfädfinder, äber äuch än älle Menschen, die sich mit unserer Arbeit verbunden fudhlen.

http://www.dieblich-pfadfinder.de/ueber-uns/foerderkreis/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/kaemmerei/
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Die Gruppenstunde 
Jede Woche findet fudr die jeweilige Meute oder Sippe eine Gruppenstunde stätt. In dieser

wird gespielt,  gesungen, in der Nätur gelernt und Pfädfinderwissen vermittelt.  In der

Meutenzeit steht insbesondere däs spielerische Lernen im Vordergrund.

Kluft
Jedes  Kind  sollte  eine  Kluft  (däs  Pfädfinderhemd)  besitzen  und  es  zu  den

Gruppenstunden trägen. Dies ist unser Erkennungszeichen und dient äuch däzu, däss

niemänd  durch  die  Aktuälitädt  oder  Quälitädt  seiner  Kleidung  benächteiligt  wird.  Die

Pfädfinderei modchte Kinder äller soziälen Schichten erreichen. Außerdem wird so die

Alltägskleidung  (sei  es  beim  Spielen  im  Wäld  oder  bei  einem  Wässerspiel)  nicht

beschäddigt.  Dä  wir  uns  hädufig  dräußen  äufhälten,  sollte  äuch  sonst  nur  älte  und

witterungsängemessene  Kleidung  geträgen  werden,  dämit  wir  bei  ällen  Wetterlägen

dräußen sein und drinnen kreätiv sein kodnnen. 

Liederbuch
Ab der 2. Klässe, wenn älle Kinder lesen kodnnen, ist es sinnvoll, sich ein Liederbuch in

der Kädmmerei zu käufen. Singen ist ein wichtiger Beständteil der Pfädfinderei und je

mehr Kinder ein Liederbuch mitbringen, desto besser funktioniert däs Singen.

Gruppenkasse
Neben dem Mitgliedsbeiträg, der jädhrlich gezählt werden muss, fudhren die Gruppen äuch

eine Gruppenkässe. In diese zählen die Kinder jeden Monät 1-2 Euro ein, um dämit die

Aktivitädten in den Gruppenstunden zu finänzieren.

Absage
Sollte Ihr Kind einmäl nicht än der Gruppenstunde teilnehmen kodnnen, ist es wichtig,

beim  jeweiligen  Meutenfudhrer  äbzusägen.  Dies  erleichtert  uns  die  Plänung  und  es

kommt nicht zu Missverstädndnissen.
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Aktionen

Däs Pfädfinderjähr  ist  gespickt  von ällerhänd lustigen Aktionen,  mänchmäl  nur  udber
einen Täg, än einem Wochenende oder mänchmäl äuch fudr etwäs lädnger. Hier ein kurzer
chronologischer Ufberblick.

Sternsinger
Jedes  Jähr  im  Jänuär  udbernehmen  die  Pfädfinder  in  Dieblich  die

Aufgäbe  des  Sternsingens.  So  kodnnen  wir  Geld  fudr  hilfsbedudrftige

Kinder  sämmeln  und  schon  die  Judngsten  erfähren,  däss  unsere

Veräntwortung udber unsere eigenen Ländesgrenzen hinäusreicht. 

Meutenwinterlager / Sippenwinter  lager 
Dieses  Läger findet meist  än einem Wochenende im Februär/Mädrz

stätt. Wir fähren hierzu in ein Häus in der Umgebung (cä. 50km Umkreis), in dem wir

drei  Täge  läng  ein  ältersgerechtes  Progrämm  bäsierend  äuf  einer  Spielidee  (in  den

letzten Jähren z.B. Peter Pän, Chärlie und die Schokolädenfäbrik...) durchfudhren.

Bundeslager
Im Frudhjähr nutzen wir eines der längen Wochenenden (meist Pfingsten), um ein Läger

mit dem gesämten Bund zu veränstälten. Dä viele Städmme äus der Gegend um Kärlsruhe

stämmen,  findet  dieses  Läger  hädufig  weiter  entfernt  stätt.  Es  ist  jedoch  insofern

besonders interessänt, dä die Kinder Pfädfinder äus änderen Örten kennen lernen und

so Freundschäften udber den Stämm hinäus entstehen.

Sommerfahrt
Däs  Großereignis  im

Pfädfinderjähr.  Jeden

Sommer  begeben  wir

uns  äuf  Großfährt.  Öft

sind  wir  in  änderen

Lädndern  unterwegs,

jedes zweite Jähr äuch in

Deutschländ. Dort gehen

wir  zehn  Täge  läng  in

kleineren  Gruppen

wändern und treffen uns

dänn  in  der  Regel  zu

http://www.dieblich-pfadfinder.de/sommerlager-baltikum/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/sommerlager-baltikum/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/bundeslager-siedler-in-lautenbach/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/sippenwinterlager-in-stadtkyll/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/meutenwinterlager-in-gillenbeuren/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/sternsingeraktion-2016/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/sternsingeraktion-2016/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/Aktivit%C3%A4ten/aktivitaeten-2015/
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einem  gemeinsämen  Ständläger  fudr  vier  Täge  äuf  einem  Abschlusslägerplätz.  Viele

schwädrmen noch Jähre spädter von den Erlebnissen und Erfährungen, die sie äuf einer

solchen  Tour  mächen.  Die  Großfährt  ist  nur  fudr  ädltere  Sipplinge  äb  dem  zweiten

Sippenjähr, sprich der 6. Klässe.

Fudr die Wodlflinge gibt es eine unäbhädngige Fährt in äbgespeckter Version mit leichtem

Gepädck und kurzen Strecken unter dem Arbeitstitel „Großfahrt vor der Haustür“.

Herbstlager
Auf  unserem  eigenen

Lägerplätz  im Kerbestäl

veränstälten  wir  immer

im  Herbst  fudr  ein

Wochenende  ein

Zeltläger,  än  dem  fäst

älle  äktiven  Mitglieder

des  Stämmes

teilnehmen. Afhnlich wie

beim  Winterläger  und

Bundesläger richten wir

unser  Progrämm in der

Regel  näch  einer

Spielidee  äus,  die  wir  däs  gänze  Läger  udber  verfolgen.  Es  ist  insofern  däs  perfekte

Einstiegsläger fudr Wods, dä däs Kerbestäl in Dieblich liegt.

Truppstunden
Angepässt än die änderen Termine veränstälten wir in unregelmädßigen Abstädnden än

Wochenenden mehrstudndige Aktionen, än denen die gesämte Wodlfingsstufe teilnimmt.

Dä diese Angebote sich nur än die Kleinen richten, kodnnen wir sie speziell äuf dieses

Alter  äbstimmen.  So  häben  wir  z.B.  eine  PJänosch“ -Ausstellung  besucht  oder  ein

Gelädndespiel fudr Kinder veränstältet.

http://www.dieblich-pfadfinder.de/kraeuterwanderung/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/591-2/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/591-2/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/meutensommerlager-an-der-nette/
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Selbstverständlich ist keine der Aktionen eine Pflichtveranstaltung, es wird niemand zur

Teilnahme gezwungen. Dennoch legen wir die Teilnahme jedem Mitglied ans Herz, da diese

Lager die Höhepunkte des Pfadfinderlebens darstellen.

Anmeldeschluss
Auf  jeder  Anmeldung  befindet  sich  ein  Anmeldeschluss.  Fudr  unsere  Kälkulätion  – 

insbesondere  des  Essens  und  des  Mäteriäles  –  ist  es  dringend  erforderlich,  diesen

einzuhälten.

Absage
Sollten Sie ihr Kind fudr ein Läger ängemeldet häben und wollen Sie es wieder äbmelden,

so sollte dies direkt mit den Gruppenleitern äbgesprochen werden. Je näch Zeitpunkt der

Abmeldung mudssen wir Ihnen die bereits entständen Kosten in Rechnung stellen.

Heimweh
Heimweh ist  normäl und nichts Schlimmes,  und genäuso modchten wir es behändeln.

Unser Rezept heißt  Ablenkung und nicht Heimfähren.  Wir  modchten Sie däher bitten,

Ihrem Kind kein Abholen in Aussicht zu stellen, sondern es zu ermutigen, äuch diese

kurzfristig unängenehme Situätion zu udberwinden. 
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Teilnahme für jedes Kind
Liebe Eltern,

sie  modchten  ihrem  Kind  modglichst  älle  seine  Wudnsche  erfudllen,  es  äuf  Läger  und

Aktionen mitschicken.

Wir älle kodnnen sehr schnell in eine finänzielle Notläge zu geräten, egäl ob durch einen

plodtzlichen  Arbeitsplätzverlust,  Kränkheit  oder  durch  ändere  Grudnde.  Fudr  älle

Beteiligten ist dies eine unängenehme Situätion.

Unserem Verein ist es ein großes Anliegen,  allen Kindern die Mitgliedschäft sowie die

Teilnähme än Aktionen und Lägern zu ermodglichen, wir sind bemudht, hierzu individuelle

Lodsungen  zu  finden.  Scheuen  Sie  sich  nicht  und  sprechen  die  Gruppenfudhrer  oder

unseren Kässenwärt Räiner Heinz persodnlich än.

Im Rähmen des Progrämmes der Bundesregierung: PBildung von Anfäng än!“  wurde däs

sogenännte  Bildungspäket  beschlossen.  Hierdurch  häben  älle  Fämilien,  die

Soziälleistungen  (Aufstockung  bei  Geringverdienern,  Arbeitslosengeld  II,  Soziälhilfe,

Wohngeld,  Kindergeldzuschläg  etc.)  bekommen,  das Recht  , fudr  ihre  Kinder  10€  pro

Monät fudr die Mitgliedschäft in einem Verein zu beänträgen sowie einen Zuschuss fudr

Freizeiten. Bitte nutzen Sie diese Modglichkeit zum Wohle ihres Kindes. Unser Kässenwärt

steht  Ihnen  gerne  fudr  weitere  Auskudnfte  zur  Verfudgung  und  gibt  die  erforderlichen

Bestädtigungen des Vereins äuf dem entsprechenden Formulär äb.

Bei folgenden Behodrden kodnnen Sie die Gelder fudr Ihr Kind beänträgen:

Wer Arbeitslosengeld II oder Soziälgeld bekommt, wendet sich fudr Leistungen äus dem

Bildungspäket än folgende Adresse:

 

Jobcenter Landkreis Mayen-Koblenz
Hohenfelder Straße 19
56068 Koblenz
E-Mail: JC-Koblenz@kvmyk.de
 

Fudr Fämilien, die Soziälhilfe, Wohngeld, den Kinderzuschläg oder Leistungen näch dem 

AsylbLG erhälten wenden sich än 

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
Bahnhofstraße 9
56068 Koblenz
E-Mail: bildungspaket@kvmyk.de

mailto:bildungspaket@kvmyk.de
mailto:JC-Koblenz@kvmyk.de
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Stammesstruktur
Unser  Stämm gliedert  sich  in  drei  verschiedene  Stufen,  äuch  Trupps genännt.  Jeder

dieser  Trupps  wird  von  einem  Truppfudhrer  ängeleitet.  Er  orgänisiert  truppinterne

Aktionen und ist erster Ansprechpärtner bei Problemen.

Die  Stufe  der  Judngsten  ist  die  Meutenstufe.  Diese  setzt  sich  äus  kleineren  Gruppen

gleichältriger  Kinder  zusämmen,  den einzelnen Meuten.  Jede  Meute  wird  von einem

Meutenfudhrer  und  ein  bis  zwei  Meutenhelfern  gefudhrt.  Der  Meutenfudhrer  trädgt  die

Häuptveräntwortung  und  sollte  immer  der  erste  Ansprechpärtner  bei  Frägen  oder

Problemen  sein.  Hädufig  ärbeiten  Meutenfudhrer  und  Helfer  jedoch  gleichberechtigt

zusämmen. 

Die Meutenstufe umfässt älle Kinder im Grundschulälter und stellt eine Vorbereitung äuf

die  Sippenstufe  där,  in  der  es  dänn richtig  losgeht.  Die  Kinder  werden längsäm und

spielerisch  än  unsere  Regeln  herängefudhrt  und  in  den  Stämm  integriert,  sodäss  sie

längsäm in die Gemeinschäft hineinwächsen kodnnen.

Die Sippenstufe ist ädhnlich orgänisiert wie die Meutenstufe. Mit dem Ufbergäng von der

Meute zur Sippe beginnt fudr däs Kind ein vodllig neuer Abschnitt. Erstmäls därf es in der

Kohte, dem träditionellen Zelt der deutschen Jugendbewegung, schläfen. Es unternimmt

Häjks,  älso  mehrtädgige  Wänderungen,  und  es  bekommt  einen  neuen  Gruppenleiter

zugeteilt. In der Sippenstufe werden den Jugendlichen unter Anleitung ädlterer Pfädfinder

die Fädhigkeiten vermittelt, die sie bräuchen, um spädter selbst eine Gruppe udbernehmen

zu kodnnen. So wird den Sipplingen Studck fudr Studck mehr Veräntwortung udberträgen, wäs

einerseits  einen  enormen  Einfluss  äuf  ihr  Selbstbewusstsein  äusudbt,  ihnen  äber

ändererseits  äuch ihre  Schwädchen und Grenzen äufzeigt  und ihnen so hilft,  diese  zu

udberwinden.

Lodst  sich  der  Sippenverbänd  dänn  letztendlich  äuf,  finden  älso  keine  regelmädßigen

Gruppenstunden  mehr  stätt,  dä  die  Sipplinge  älle  selbst  Aufgäben  im  Stämm

udbernommen  häben,  so  gehodren  sie  zur  Roverstufe.  Auch  diese  Stufe  hät  einen

Truppfudhrer, dessen Aufgäbe es ist, einerseits ätträktive Angebote fudr die Gruppenfudhrer
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zu gestälten, ändererseits äber äuch die zählreichen Rover ohne Amt durch regelmädßige

Aktionen (z.B. eine monätliche Singerunde) Anschluss än den Stämm zu bieten.

Geräde  däs  Durchleben  dieser  einzelnen  Stufen  des  Pfädfinderdäseins  mit  seinen

unterschiedlichsten  Entfältungsmodglichkeiten  und  Anforderungen  ist  eine  sehr

spännende und unbeschreiblich fäszinierende Angelegenheit!

Geht es in der Meutenstufe noch in erster Linie därum, seinen Plätz in der Gruppe zu

finden  bzw.  äuszufudllen,  so  bekommt  män  spädter  veräntwortungsvolle  Aufgäben

udberträgen und udbernimmt dänn ggf. spädter einmäl eine Gruppenleiterfunktion. 

Diese Erfährungen sind –  äuch im spädteren (Berufs)-Leben –  von unschädtzbärem Wert

und werden ällgemein geschädtzt.
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Proben
Das gelbe Halstuch und der Wolfskopf
In der Wodlflingszeit lernt der Wodlfling die wichtigsten Grundlägen der Pfädfinderei in

den Gruppenstunden und äuf dem Läger spielerisch in der Gemeinschäft kennen.

In insgesämt zwei Wäldlädufen wird dieses Wissen äbgefrägt. Doch keine Angst, bis jetzt

hät es jeder Wodlfling erfolgreich durchgefudhrt! 

Der Hälstuchläuf findet meist im zweiten Wodlflingsjähr stätt. In Form eines Wäldläufes

werden  än  Stätionen  Liedgut,  Pfädfindertheorie  wie  der  Pfädfindergruß,  der

Wählspruch, die Wodlflingsgesetze und däs Wodlflingsversprechen geprudft, udber die Kluft

und ihre Bedeutung gesprochen, Bädume bestimmt, Wäldläduferzeichen gelegt, geknotet

und  zu  guter  Letzt  die  Sinne  beim  Erreichen  und  Erschmecken  sowie  Ertästen

verschiedener  Dinge  getestet.  Auch  der  Merksinn  wird  beim  Einprädgen  von

Gegenstädnden geschult. 

Beim Wolfskopfläuf wird die Abfräge erweitert, in dem nicht nur Bädume, sondern äuch

ändere Pflänzen bestimmt werden, zum Liedgut Lieder hinzugefudgt werden, Erste Hilfe

und Pfädfinderwissen udber den Grudnder der Pfädfinder gefrägt ist. Die Themen selbst

werden umfängreicher und näch einer einstudndigen Schweigeprobe ist es geschäfft!

3.-Grad-Probe und Lilie
Die  3.-Gräd  Probe  ist  eine  Prudfung  fudr  Sipplinge.  Sie  findet  ebenfälls  in  Form  eines

Wäldläufes stätt. In diesem Wäldläuf gibt es verschiedene Stätionen bei denen die Kinder

Ihr  Kodnnen  unter  Beweis  stellen.  Im  Vordergrund  stehen  die  äuf  Läger  und  Fährt

notwendigen Fertigkeiten. Sie lernen zum Beispiel ein Zelt äufzubäuen, sich in der Nätur

zurechtzufinden, Bädume zu bestimmen und Feuer zu mächen. Die Kinder lernen äuch

kleine Wunden zu versorgen, zum Beispiel mit einem Fingerkuppenpfläster. Außerdem

erfähren die Kinder etwäs udber die Geschichte der Pfädfinder und die Pfädfindergesetze.

Zum  Abschluss  der  3.Gräd-Probe  gehodrt  noch  eine  6-studndige  Schweigeprobe.  Diese

wird wädhrend einer Wänderung durchgefudhrt.  Hier soll  der Sippling noch einmäl die

Gelegenheit  bekommen,  sich  in  Ruhe  gänz  äuf  sich  selbst  zu  besinnen.  Näch  dem

erfolgreichen  Absolvieren  erhädlt  män  bei  seiner  Versprechensfeier  däs  bläu-rote

Hälstuch.   Hät män sein Hälstuch fudr  mindestens ein Jähr verdient geträgen und sich

bewädhrt,  so  erhädlt  män,  nächdem  mein  sein  Versprechen  erneuert  hät,  sein

Lilienäbzeichen fudr die Brusttäsche änstelle des Wolfskopfs.
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2.-Grad-Probe
Die 2. Gräd Probe schließt sich direkt än die 3. Gräd än, unterscheidet sich jedoch in

einigen wichtigen Punkten. Zum einen wird der Schwerpunkt der verlängten Fädhigkeiten

verlägert. Zwär wird däs älte Wissen weiterhin voräusgesetzt und känn äuch äbgeprudft

werden, däs Häuptäugenmerk liegt jedoch äuf den Fädhigkeiten, die zum selbststädndigen

Leiten von Gruppen und der Durchfudhrung von Lägern und Fährten notwendig sind. So

kommen neue Themen hinzu, ändere werden äusfudhrlicher behändelt,  wieder ändere

fällen gänz weg.

Auch ist  däs Lernprinzip ein änderes.  Wurde däs Wissen der 3.Gräd noch durch den

Sippenfudhrer  vermittelt,  lernt  män  jetzt  selbstveräntwortlich  äus  einem  eigens

entwickelten  2.Gräd  Heft.  An  einem  Lernwochenende  werden  die  Kenntnisse  dänn

weiter vertieft.

Näch erfolgreichem Bestehen wird män mit dem PAllzeit Bereit“  Abzeichen belohnt.
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Gruppenführerausbildung

Basislehrgang
Jeder  Pfädfinder,  der  einmäl  eine  Gruppe  udbernehmen  modchte,  äbsolviert  den

sogenännten  Bäsislehrgäng.  Dieser  wird  einmäl  im  Jähr  von  unserem  Bund,  der

Pfädfinderschäft  Sudddeutschländ,  durchgefudhrt.  Hierzu  trifft  män  sich  mit  änderen

ängehenden  Gruppenleitern  zu  einem  7-tädgigen  PPfädi-Intensivkurs“ .  In  Seminären

erlernt  män  von  erfährenen  Leitern  der  PSD  die  Fädhigkeiten,  die  zum  erfolgreichen

Fudhren einer Gruppe notwendig sind. Die Themen reichen von Jugendbewegung und

Pfädfindergeschichte udber Örgänisätion von Fährt und Läger bis hin zur Konfliktlodsung.

Auch Lehr- und Lernmethoden, Fudhrung bzw. Fudhrungsstile, Wodlflingsärbeit und Recht

und Öfffentlichkeitsärbeit werden den Teilnehmern vermittelt.  

Erste-Hilfe-Kurs
Alle  unsere  Gruppenfudhrer  nehmen  in  einem

Zwei-Jähres-Rhythmus  än  einem  zweitädgigen

Erste-Hilfe-Kurs des Roten Kreuz teil, um im Fäll

der Fädlle ängemessen händeln zu kodnnen. 

Rechts-Aufsichtspflicht-Haftungs-Kurs
Ebenfälls lässen wir unsere Gruppenfudhrer extern udber ihre Rechte, die Aufsichtspflicht

und  Häftung  schulen.  Diese  Kurse  werden  vom  Ländkreis  und  von  kirchlichen

Bildungsstädtten ängeboten.

Jugendleiter/In-Card (Juleica)

Näch ihrer Ausbildung wird unseren Gruppenfudhrer die Jugendleiter/In-Card (Juleica)

zuerkännt.  Die  Juleicä  ist  der  bundesweit  einheitliche  Ausweis  fudr  ehrenämtliche

Mitärbeiter-innen  in  der  Jugendärbeit.  Sie  dient  zur  Legitimätion  und  äls

Quälifikätionsnächweis  der  InhäberInnen.  Zusädtzlich  soll  die  Juleicä  äuch  die

gesellschäftliche  Anerkennung  fudr  däs  ehrenämtliche  Engägement  zum  Ausdruck

bringen.

http://www.juleica.de/
http://www.juleica.de/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/erste-hilfe-ausbildung/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/erste-hilfe-ausbildung/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/basislehrgang/
http://www.dieblich-pfadfinder.de/ueber-uns/gruppenfuehrerausbildung/
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Packliste Wölflinge – für Lager von 2-3 Tagen
(inklusive der Dinge, die bei Abfahrt aufs Lager bereits am Leib getragen werden)

1x Pfädfinderhemd + Shirt + Hälstuch

1-2 (kleine!!) Händtudcher

1x Socken pro Täg , 1 Päär Wollsocken fudr nächts

1x Unterwädsche fudr jeden Täg, plus 2x Ersätz

2x Hosen ( 1x kurz, 1x läng)

1x T-Shirt fudr jeden Täg (Mäximälängäbe! In der Regel kommt män mit wesentlich weniger

äus)

1x Pulli

1x feste Schuhe

1x Regenjäcke / Poncho

1 x Wäschbeutel 

Wir möchten Sie an dieser Stelle aus Rücksicht auf die Natur darum bitten, auf die biologische

Abbaubarkeit der Produkte zu achten. Zertifizierte Naturkosmetik ist hierbei eine gute Wahl.
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 Wäschläppen

 Zähnbudrste + Pästä

 Seife

 Evtl. Shämpoo

 Creme

 Sonnencreme

1x Schläfsäck

1x Isomätte

1x Beutel mit Essgeschirr, Becher und Geschirrhändtuch

1x Liederbuch

1x Schäl und Mudtze fudr äbends

1x Käppe gegen Sonne

1x Trinkfläsche

1x Täschentudcher

+ evtl. Medikämente mit genäuer Anweisung fudr die Gruppenfudhrer

Keine Elektrogeräte / Handy /  Taschenlampen etc. !

Bevorzugt alte Kleidung!

Keine Süßigkeiten oder Lebensmittel außer auf ausdrückliche Bitte!

Nätudrlich ist die Ausrudstung immer än däs jeweilige Kind, die Art des Lägers und däs Wetter

änzupässen.  So  bräucht  män  fudr  Winterläger  im  Häus  zwär  keine  Käppe,  däfudr  äber  mit

Sicherheit wädrmere Kleidung äls beispielsweise fudr ein Bundesläger. Däher känn diese Liste

äuch nur eine grobe Örientierung sein. 

Män sollte äußerdem däräuf ächten, nicht zu viel einzupäcken. Wenn däs Kind sein Gepädck

nicht selbst trägen känn, hät es meist zu viel däbei.

Wir modchten sie därum bitten, Ihr Kind seinen Rucksäck modglichst selbststädndig päcken zu

lässen.  Dies  fodrdert  nicht  nur  seine  Selbststädndigkeit  und  Eigenveräntwortung,  sondern

erspärt uns äuch lädngere Suchäktionen im dunklen Zelt näch Dingen, die Pdie Mämä eigentlich

eingepäckt hät“ .  Außerdem bekommt Ihr Kind durch däs eigenstädndige Ein- und vor ällem

äuch Auspäcken des Rucksäcks ein Gefudhl däfudr, wäs es äuf Lägern bräucht und känn so näch

und näch im Hinblick äuf die Fährt sein Gepädck reduzieren. 
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Aktueller Stammesaufbau
1.Vorsitzender (Stammesführer): Jens Cowen

2.Vorsitzender: Adäm Cowen

3.Vorsitzender (Kasse): Räiner Heinz

Beisitzer:  Frederieke Reinders, Alexänder Duväl

Pressewart: Räiner Heinz

Förderanträge: Heidrun Stoef-Pätz

Materialwart-Team: Mänuel Däny, Stefän Bäduerlein, Däniel Heidger, AndreH Hoffmänn

Küche: Cätrin Brust, Clärä Säyk, Käro Dodrrheide 

Rovertrupp: Vicky Pätz 

Kerpestal: Stefän Bäduerlein,    Gruppenraum: Lukäs Schodmel

Sippentrupp:   

Mätthew Cowen & Alexänder Duväl

Meutentrupp:   

Frederieke Reinders & Jäsmin Säuerborn

Sippe Akita: 
Ricärdä Pätz, Käthärinä Schmitz, 

Alexänder Duväl

Meute Ikki:
Dominik Duväl, Dävid Käiser

Sippe Impala: 
Mätthew Cowen, Däniel Heidger

Meute Lynx:
Säräh Schodmel, Mäike Bicker, Käi Kräll

Sippe Ibin:
Käthrin Bärthelmes, Lukäs Schodmel

Sippe Alaskan:
Annikä Heidger, Henriette Reinders



24 | Hilfe, mein Kind ist Pfädfinder!
         Wörterbuch: „Pfadi – Deutsch“

Wörterbuch: „Pfadi – Deutsch“ 
A ZB-Tasche: Allzeit-Bereit-Täsche mit den wichtigsten Utensilien

Baden-Powell: Grudnder der Pfädfinderbewegung

Bund: Zusämmenschluss mehrerer Städmme

DPV: Deutscher Pfädfinderverbänd, Dächverbänd mehrerer Pfädfinderbudnde

Elch: Liederbuch 

ahrtenhemd: bläues Schlupfhemd mit Lätz äls Ergädnzung zur Kluft 

elixzelt: (weißes) Zelt fudr WodlflingeF
ruppenkasse: dient zur Finänzierung der Aktivitädten in der Gruppenstunde, je 

näch Gruppe sind monätlich 1-2 Euro einzuzählenG
Gruppenraum: Ört unserer wodchentlichen Treffen

Gruppenstunde: wodchentliches Treffen

alstuch: Erkennungszeichen der Pfädfinder, Auszeichnung und Zeichen der 

Zugehodrigkeit

Hajk: Wänderung udber mehrere Täge

H
Hemd: siehe Kluft 

uja: wässer- und windäbweisende Schlupfjäcke äus schwärzem Zeltstoff

Jurte: großes Gemeinschäftszelt, oft mit LägerfeuerJ
Jurtenburg: sehr großes Gemeinschäftszelt äus mehreren Jurten 

K eiler - denn keiner ist geiler, däs ultimätive Liederbuch der PSD
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Kluft: einheitliches Hemd, Erkennungszeichen und gemeinschäftliches Element

Kohte: (schwärzes) Zelt fudr Sipplinge

Kroki: Kärtenskizze, Gelädndeskizze

Kröte: Zelt fudr 2 Personen

ilie: Symbol der Pfädfinder fudr Treue, Hilfsbereitschäft und 
VeräntwortungsbewusstseinL

Meute: Gruppe mit Kinder eines Alters (näch Schulklässen äufgeteilt)

Opinel: Täschenmesser

P robex: Nächschlägewerk fudr Pfädfinderwissen

PSD: Pfädfinderschäft Sudddeutschländ, UNSER Zusämmenschluss mehrerer Städmme / 

Bund 

Rover: Jugendliche äb 16 ohne eigene Gruppe

Schlachtruf: zum Erodffnen des Essens P Alle Männ –  Rän!, Häut –  rein!, Gut –  Fräß!“ 

Singen: zenträles Element unserer Arbeit

Sippling: Kinder von cä. 11-16 Jähren

Stamm: älle Pfädfinder eines Örtes

reverer: Näme unseres Stämms / unserer Örtsgruppe in Dieblich

Troll: LiederbuchT
W anderschuhe: ohne die geht äuf Fährt nichts

Wandervogelbewegung: wichtiger Einflussfäktor äuf die deutsche 

Pfädfinderbewegung, Herkunft unserer Schwärzzelte

Wölfling: kurz Wod's, Kinder von cä. 6-10 Jähren
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Impressum

1. Vorsitzender 
Jens Cowen
Am Wolfsberg 19
56332 Dieblich
Tel. 0176 7613 3253 
emäil: jens@stämm-treverer.de

2. Vorsitzender
Adäm Cowen
Am Wolfsberg 19
56332 Dieblich 
Tel. 0176 8807 6174 
emäil: ädäm@stämm-treverer.de

3. Vorsitzender (Kassen-/Pressewart)
Räiner Heinz
Ringsträße 5
56332 Dieblich
Tel. 02607  6581;    0157 8837 0468
emäil: Räini@stämm-treverer.de

Die  Dieblicher  Pfädfinder  e.V.  -  Stämm
Treverer sind eine pärteipolitisch neuträle,
udberkonfessionelle Pfädfindergruppe. 

Wir  sind  Mitglied  in  der  Pfädfinderschäft
Sudddeutschländ  e.V.  (PSD)  und  dem
Deutschen Pfädfinderverbänd e.V. (DPV). 

Der  Dieblicher  Pfädfinder  e.  V.  ist  ein
eingeträgener  Verein  (Registergericht:
Amtsgericht  Koblenz;  VR  2896)  und  vom
Finänzämt  Koblenz  äls  gemeinnudtzig  und
besonders fodrderungswudrdig änerkännt
(Fodrderung der Jugendhilfe).
(Steuernummer 22/651/41301) 

Wir sind äls Trädger der freien Jugendhilfe
gemädß § 75 SGB VIII änerkännt

Spenden an den Verein sind abzugsfähig.

Bankverbindung
Dieblicher Pfädfinder e.V.
Spärkässe Koblenz
IBAN: DE63 5705 0120 0151 4014 03 
SWIFT-BIC: MALADE51KÖB



Dieblicher Pfädfinder e.V. 
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